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ăWasser ist die treibende Kraft der Naturò ðLeonardo Da Vinci



Projektquelle: 

Auf mehreren Spaziergängen 

an den Kuhseebeobachteten 

wir, dass die Kinder vom 

Wasser des Sees in seinen 

verschiedenen Eigenschaften 

und Aggregatszuständen 

fasziniert waren. Sie fühlten 

das Eis, das Wasser, warfen 

Steine hinein und betrachteten 

die kreisförmigen 

Bewegungen. Bei jedem 

Spaziergang zog es sie 

wieder zum Wasser und sie 

beschäftigten sich immer 

intensiver mit dem Element. 

Aus diesen Beobachtungen 

entstand die Projektidee zum 

Thema ăWasserò.

ăDas Eis schmilzt, glaub ich. Da sind 

Wassertropfen weil es warm istò

ăEis mit Stein, der ist eingefrorenò



Die Kinder nehmen das Eis in die Kita und forschené
ăéglitschigò

ăérutschig 

und kaltò

ăéglattò

ăées 

schmelztò

ăévoll 

nassò

ăéich mag das 

anfassen weil es 

kalt istò



Die Kinder möchten Eis selbst herstellen. Sie befüllen Flaschen mit Wasser und stellen sie über 

Nacht nach draußen. Am nächsten Tag sehen sie, dass sich teilweise Eis gebildet hat. Sie 

versuchen mit den Fingern das Eis zu berühren, zu fühlen und aus der Flasche zu ziehen. Sie 

drücken die Flasche zusammen und stellen fest: Wasser macht Geräusche! Es knirscht!



Es folgte die kreative Auseinandersetzung mit der Optik und der Beschaffenheit 

des Wassers.

Wasseré

ăglitzertò

ăist weiÇ und gr¿nò

ăhat hellgr¿ne Blasenò

ăist dunkelblau und bisschen schwarzò



Die Eigenschaften und das Aussehen des Wassers faszinierten die Kinder so sehr, dass sie sich selbst 

intensiver mit Wasser auseinandersetzen wollten.

Daraus entstand die Idee, sich das Wasser am nahegelegenen Kuhseegenauer anzuschauen.

ăDa sind Wellen, weil es windig istò

ăDie Enten machen Wellen, nur da wo das Wasser glatt 

istò

ăDie machen einen Kreis, eine Kreiswelleò

ăDas Wasser macht einen Bogenò

ăVon den Enten ihrem Po kommen die Wellenò

ăWenn wir einen Stein ins Wasser werfen, 

gibt es auch Wellenò

ăWie beim Schiff!ò

ăUnsere Kreise haben sich gek¿sstò



Die kreisförmigen Bewegungen des Wassers animierten die Kinder zum Ausprobieren und 

Nachahmen.

ăSchau mal die Wellen!òăBei dem groÇen Stein ist der Kreis grºÇer!ò



Nach dem Ausprobieren im Wasser wurden die Formen auf Papier festgehalten.





In einer Gesprächsrunde diskutieren die Kinder, wo es in ihrer Umgebung noch überall Wasser 

gibt:

ăAm Strandò

ăWenn es regnetò

ăIm Schwimmbadò

ăZuhause in der Toiletteò
ăIm Meer gibt es Wasserò

ăIm Teichò

ăWasser ist im Waschbeckenò

ăIm Kuhseeò

ăEs gibt Wasser noch im Aquariumò

ăBeim Wasserfallò ăAm Hochablassò

ăWasser gibt es ¿berall auf der Erde und noch auf den Bergenò

ăEs gibt Wasser ¿berallò

ăAus dem Wasserhahnò

ăDie ganze Erde besteht aus Wasserò

ăAm Bach, was plªtschert und runter flieÇtò

ăEs gibt auch Springbrunnenò

ăAus dem Boden kommt Wasser hoch ðGrundwasserò
ăAuch in der Wiese ist Wasserò



Es kommt die Frage auf: Was ist der Hochablass?

ăWo Wasser runter donnertò

ăEin Wasserfallò

ăDa kºnnen wir hingehenò

ăJa, das ist beim Kuhsee!ò

ăDa sind Steine ðeine Schluchtò

ăDa ist der Lech, der ist wie ein Flussò

ăDer geht immer weiter und weiter und weiterò

ăDa vorne ist eine Br¿cke, da flieÇt der drunterò

ăDann flieÇt er noch die Autobr¿cke vor und dann weiter und dann flieÇt der immer noch weiterò

ăIns Meeréò



ăWow Wasserfªlle!ò

ăEs rascheltò
ăEs macht Gerªuscheò

ăTut rauschenò

ăEs ist lautò

ăDa sind die Wellenò

ăEs plªtschertò

ăDas Wasser ist laut und man kann es hºrenò

ăEs flieÇtò

ăManchmal ist es ein bisschen schneller und grºÇerò

ăEs ist so dickò
ăDesto wªrmer desto grºÇerò

ăDa ist ein Uferò

ăNein das ist eine Kiesbankò

ăDas ist der Hochablass!ò






